
LOB: Drei Dialektsingles 2026 
Rosarot Donkelschwarz + De Roller + Astblatt

Drei Songs darüber, wie Menschen hinter Ideen, Rollen und Wahrheiten verschwinden, und über 
den Versuch, trotzdem beweglich zu bleiben.


LOB 
Kurzbeschrieb 
LOB sind Liliane Bürli und Bujar Berisha. Gemeinsam machen sie Musik, Texte und Kunst. Sie 
leben und arbeiten mit ihrer Familie am Brünigpass und betreiben dort Middle of Switzerland mit 
Gästehaus, Ton- und Fotostudio und Verlag. LOB spielen Songs und erzählen von Begebenheiten.


Längere Biografie 
LOB sind Liliane Bürli und Bujar Berisha. Ihre gemeinsame künstlerische Arbeit entsteht mitten in 
einem Alltag aus Familie, Musik, Kunst, Gastfreundschaft, Arbeit und dem Versuch, miteinander 
weiterzukommen.

Am Brünigpass betreiben sie Middle of Switzerland mit Gästehaus, Ton- und Fotostudio und 
Verlag. Dort entstehen Songs, Fotografien, Videos, Texte, Bücher, Objekte, Shows und 
Ausstellungen.

Die Musik von LOB bewegt sich zwischen Dialektpop, dunklem Elektropop, New Wave und einer 
direkten, eigenständigen Produktion. Ihre Texte handeln von Nähe und Entfremdung, Angst, 
Rollen, Überzeugungen und den Geschichten, die Menschen über sich und andere erzählen.

Live spielen LOB Songs und erzählen von Begebenheiten. Musik trifft auf Texte, Gegenstände und 
Situationen. Eine Pauke wird zum Tisch, ein Glöggli zum Instrument und zur Kopfbedeckung, ein 
Lied wird unterbrochen und später wieder aufgenommen. Dinge wechseln ihre Funktion, während 
die Musik weitergeht.

2026 veröffentlichen LOB die drei Dialektsingles Rosarot Donkelschwarz, De Roller und 
Astblatt. Die Songs bilden eine inhaltliche Folge über Ideen, Rollen und Wahrheiten und darüber, 
wie Menschen versuchen, inmitten davon beweglich zu bleiben.


Die drei Singles 
Rosarot Donkelschwarz erscheint am 22. Juli 2026. Der Song handelt davon, wie Ideen und 
Überzeugungen zwischen Menschen geraten.

De Roller erscheint am 22. August 2026. Der Song fragt nach den Rollen und Ängsten, die 
Menschen festhalten und steuerbar machen.

Astblatt erscheint am 22. September 2026. Der Song zeigt, wie übernommene Vorstellungen zu 
Gewissheiten und schliesslich zu Wahrheiten werden, die gegeneinander eingesetzt werden 
können.

Die drei Songs betrachten denselben Zustand aus unterschiedlichen Richtungen: den Moment, in 
dem etwas Gedachtes wichtiger wird als der wirkliche Mensch.




Rosarot Donkelschwarz 
Veröffentlichung: 22. Juli 2026


Ein-Satz-Pitch 
Ein dunkler Dialektsong darüber, was geschieht, wenn eine Idee wichtiger wird als der Mensch 
gegenüber.


Kurzer Songbeschrieb 
Rosarot Donkelschwarz handelt von verhärteten Überzeugungen und dem Verschwinden 
wirklicher Begegnung. Wenn Meinungen zu Identitäten werden, lässt sich die Welt leicht in Gut 
und Böse teilen – während es immer schwieriger wird, einander als Menschen zu sehen.


Pressetext 
LOB veröffentlichen «Rosarot Donkelschwarz»

Am 22. Juli 2026 veröffentlichen LOB mit Rosarot Donkelschwarz den ersten von drei 
zusammengehörigen Dialektsongs.

Der Song beginnt mit einer einfachen Beobachtung: Es gibt einen Unterschied zwischen einem 
Menschen und den Ideen, die er vertritt. Doch dieser Unterschied kann verschwinden. Meinungen 
werden zu Identitäten, Überzeugungen zu Lagern und Menschen zu Vertreterinnen und Vertretern 
einer richtigen oder falschen Seite.

Rosarot Donkelschwarz erzählt davon, was geschieht, wenn eine Idee wichtiger wird als das 
Gegenüber. Wenn wir unsere Erkenntnisse nur noch an Vorstellungen und Überzeugungen 
ausrichten, wird es immer einfacher, zwischen Gut und Böse zu unterscheiden – und immer 
schwieriger, einander tatsächlich zu sehen.

Musikalisch verbindet der Song dunklen Elektropop, New Wave und eine unmittelbare, 
eigenständige Produktion. Die Musik bleibt treibend und beweglich, während der Text von 
Verhärtung und Entfremdung erzählt.

Rosarot Donkelschwarz eröffnet eine Folge von drei Veröffentlichungen. Am 22. August folgt De 
Roller, ein Song über Angst, festgeschriebene Rollen und den Versuch, sich freizutanzen. Am 22. 
September erscheint Astblatt, in dem übernommene Vorstellungen zu Gewissheiten und 
schliesslich zu Wahrheiten werden, die gegeneinander eingesetzt werden können.

Gemeinsam erzählen die drei Songs davon, wie Menschen hinter Ideen, Rollen und Wahrheiten 
verschwinden – und über den Versuch, trotzdem beweglich zu bleiben.




De Roller 
Veröffentlichung: 22. August 2026


Nietzsche-Pitch 
Ein Dialektsong vom Brünig trifft Nietzsche: Mit De Roller tanzen sich LOB aus Rollen, Angst und 
Erstarrung.


Kurzer Songbeschrieb 
De Roller handelt von den Rollen, durch die wir uns bewegen, und von der Angst, die uns darin 
festhält. LOB setzen dem Festgelegtwerden keine neue Wahrheit entgegen, sondern eine 
Bewegung: Tanz dech frei.


Pressetext 
Ein Dialektsong vom Brünig trifft Nietzsche 
Lili und Bujar wechseln täglich zwischen den Rollen als Paar, Eltern, Musikerinnen und Musiker, 
Gastgeberinnen und Gastgeber, Verlegerinnen und Verleger sowie Kunstschaffende.

Mit De Roller machen sie daraus keinen Song über Multitasking, sondern über eine persönliche 
und gesellschaftliche Gefahr: Was geschieht, wenn eine Rolle nicht mehr etwas ist, das wir 
spielen, sondern etwas, das uns kontrolliert?

Wer d’Angscht kontrolliert, kontrolliert dech.

Angst entscheidet mit, welche Rollen wir übernehmen, wovor wir uns schützen und wem wir noch 
vertrauen. Während wir versuchen, die Balance zu halten, wird aus einer vorübergehenden 
Funktion leicht eine feste Identität.

LOB setzen dem keine neue Theorie entgegen. Die Antwort des Songs ist ebenso einfach wie 
ernst gemeint:

Tanz dech frei.

Der Tanz ist keine Flucht. Er ist Widerstand gegen das Festgelegtwerden. Darin trifft ein 
Dialektsong vom Brünig unverhofft auf Nietzsche und dessen Bild des Tanzes als 
Gegenbewegung zur Schwere.

De Roller ist der mittlere Teil einer Folge von drei Songs. In Rosarot Donkelschwarz werden 
Überzeugungen wichtiger als der Mensch gegenüber. In De Roller halten Angst und Rollen die 
Menschen fest. In Astblatt werden übernommene Vorstellungen schliesslich zu Wahrheiten, die 
gegeneinander eingesetzt werden können.

Drei Songs gegen das Erstarren und über den Versuch, beweglich zu bleiben.




Astblatt 
Veröffentlichung: 22. September 2026


Ein-Satz-Pitch 
Astblatt ist ein Dialektsong über erfundene Wirklichkeiten, übernommene Wahrheiten und die 
Gewalt, die entstehen kann, wenn Menschen vergessen, dass ihre Gewissheiten geschaffen 
wurden.


Kurzer Songbeschrieb 
Astblatt handelt von Vorstellungen, die wir übernehmen, bis sie selbstverständlich erscheinen. 
Aus Geschichten werden Gewissheiten, aus Gewissheiten Wahrheiten – und aus Wahrheiten 
können Waffen werden.


Pressetext 
LOB veröffentlichen «Astblatt»

Am 22. September 2026 veröffentlichen LOB mit Astblatt den dritten Teil ihrer Drei-Song-Folge.

Der Song handelt von Vorstellungen, Geschichten und Bildern, die Menschen übernehmen, bis sie 
selbstverständlich erscheinen. Was einmal erfunden, erzählt oder vermittelt wurde, wird zur 
Gewissheit. Aus Gewissheiten werden Wahrheiten – und Wahrheiten können schliesslich 
gegeneinander eingesetzt werden.

Astblatt fragt, was geschieht, wenn Menschen vergessen, dass ihre Wirklichkeiten gemacht, 
erlernt und weitergegeben wurden. Der Song richtet sich nicht gegen Überzeugungen an sich, 
sondern gegen den Moment, in dem eine Wahrheit nicht mehr geprüft werden darf und wichtiger 
wird als der Mensch, auf den sie angewendet wird.

Mit Astblatt schliesst sich der Bogen der drei Veröffentlichungen. Rosarot Donkelschwarz 
handelt davon, wie Ideen zwischen Menschen geraten. De Roller zeigt die Rollen und Ängste, die 
Menschen darin festhalten. In Astblatt werden übernommene Vorstellungen schliesslich zu 
Gewissheiten und Waffen.

Die drei Songs erzählen davon, wie Menschen hinter Ideen, Rollen und Wahrheiten verschwinden 
– und über den Versuch, trotzdem beweglich zu bleiben.




Credits 
Für alle drei Songs 
Gesang, Synthesizer und Schlagzeug: Liliane Bürli 
Gesang, Synthesizer und Bass: Bujar Berisha 
Komposition und Text: Liliane Bürli und Bujar Berisha 
Produktion, Aufnahme, Mix und Mastering: Bujar Berisha 
Covergestaltung: Liliane Bürli 
Fotografie: Bujar Berisha 
Label: Middle of Switzerland


Links 
Website: liliondbujar.ch  
Musik und aktuelle Veröffentlichungen: liliondbujar.ch/musik  
Shows und Termine: liliondbujar.ch/shows  
Kunst und Ausstellungen: liliondbujar.ch/kunst 

Bujar Berisha: bujarberisha.ch  
Liliane Bürli: lilianebuerli.ch 
Middle of Switzerland: middleofswitzerland.ch 

Hörlinks zu den einzelnen Singles werden ab Veröffentlichung ergänzt.


Kontakt 
LOB 
Liliane Bürli und Bujar Berisha 
+41 77 460 00 46 
hoi@middleofswitzerland.ch  
liliondbujar.ch 


Booking 
michel music 
Joel Michel 
+41 79 174 74 93 
booking@michelmusic.ch  
michelmusic.ch 

http://liliondbujar.ch
http://liliondbujar.ch/musik
http://liliondbujar.ch/shows
http://liliondbujar.ch/kunst
http://bujarberisha.ch
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http://middleofswitzerland.ch
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